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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                    Pfr. Peter Seibt, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 19 (Büro)
                E-Mail:   peter.seibt@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Im Namen des Pfarrgemeinderates, der Gemeindeteams, des
Seelsorgeteams und der gesamten Seelsorgeeinheit heiße ich
Herrn Kooperator Pfarrer Peter Seibt ganz herzlich willkom-
men.

Die offizielle Begrüßung findet im Gottesdienst am Gelöbnis-
tag in der Wallfahrtskirche statt.

Im Anschluss besteht im Klostergarten die Möglichkeit zur Be-
gegnung.

Herr Pfr. Seibt wird sich in den kommenden Wochen während
der Sonntagsgottesdienste in den Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit vorstellen.

Pfr. Seibt hat sein Büro im Zeller Pfarrhaus. Da in keinem unse-
rer Pfarrhäuser freier Wohnraum zur Verfügung steht, haben
wir für ihn in Biberach eine Privatwohnung angemietet.

Wir wünschen ihm für seine neue Aufgabe bei uns alles Gute
und Gottes Segen und freuen uns auf ein gutes Miteinander! 

Herzlichen Dank an Herrn Gemeindereferent 

Markus Kaupp-Herdick

Diesen Sonntag heißt es, sich von Herrn Kaupp-Herdick zu ver-
abschieden. 

Aus familiären Gründen hat er sich auf die ausgeschriebene
Stelle in der Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin be-

worben und diese erhalten. Herr Kaupp-Herdick hat seinen er-
sten Wohnsitz am Kaiserstuhl. Sein neuer Arbeitsplatz liegt
nun deutlich näher an seinem Wohnort.

Vier Jahre lang hat Herr Markus Kaupp-Herdick in unserer
Seelsorgeeinheit gearbeitet. Sein Arbeitsschwerpunkt war in
den Gemeinden Biberach und Prinzbach. In allen pastoralen
Feldern war er hier tätig. Durch Unterricht, wöchentliche
Schulgottesdienste und Erstkommunionvorbereitung war er
nicht nur in Biberach, sondern auch in Nordrach präsent.

Den Beerdigungsdienst hat er in der ganzen Seelsorgeeinheit
wahrgenommen. 

Im Namen des Pfarrgemeinderates, der Gemeindeteams, des
Seelsorgeteams und der gesamten Seelsorgeeinheit möchte
ich Herrn Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick herzlich
danken für sein Engagement und seinen vielfältigen Einsatz. 
Wir wünschen ihm für seine neue Aufgabe alles Gute und Got-
tes Segen! 

Herzlichen Dank und Vergelt’s Gott!

Am Sonntag werden wir in der Sonntagsmesse Herrn Kaupp-
Herdick in Biberach verabschieden. Danach findet ein Um-
trunk statt, bei der die Gelegenheit besteht, sich persönlich zu
verabschieden. Herzliche Einladung!

Ihr Pfr. Bonaventura Gerner
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Gelöbniswallfahrt am 09. September 2017 
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der diesjährigen Gelöb-
niswallfahrt in Zell a. H.

Schon immer fanden zu allen Marien-
festen regelmäßige Wallfahrten zur
Wallfahrtskirche „Maria zu den Ket-
ten“ statt. In Kriegs- und Katastro-
phenzeiten wurden außerordentliche
Wallfahrten abgehalten. Neue Prozes-
sionen wurden von den Gemeinden
gelobt. Als das Tal und die Stadt Zell
im Pfälzischen Erbfolgekrieg 1689
von den französischen Truppen ver-
schont wurde, gelobten das Reichstal
(die Gemeinden Oberharmersbach
und Unterharmersbach), Zell, Enters-
bach, Nordrach und Biberach, jeweils

im September zur Wallfahrtskirche zu ziehen, um Dank zu sa-
gen.

In diesem Jahr ist die Pfarrei St. Blasius Biberach die verant-
wortliche und ausrichtende Pfarrgemeinde. 

Wir treffen uns um 09.00 Uhr beim Gasthaus „Sonne“ in Zell
a. H. Von dort aus ziehen wir in geschlossener Prozession zur
Wallfahrtskirche „Maria zu den Ketten“ und werden gemein-
sam den Gottesdienst feiern. In diesem Gottesdienst begrüßen
wir unseren neuen Kooperator Pfr. Peter Seibt. Im Anschluss
daran sind alle Pilger zu einem Fest der Begegnung mit klei-
nem Umtrunk und Imbiss im Klostergarten eingeladen.

Abwesenheitszeiten/Urlaube
Br. Pirmin Heppner fällt bis auf weiteres krankheitsbedingt aus

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates mit öffentlicher Fra-
geviertelstunde am Donnerstag, 14. September um 20.00 Uhr
ins Pfarrheim Prinzbach ein. 

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

Tagesordnung:
1. Begrüßung/Gratulation
2. Geistlicher Impuls
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Begrüßung und Vorstellung des neuen Kooperators
6. Öffentliche Frageviertelstunde
7. Halbzeit LEVI
8. PGR-Wanderung
9. Aktuelle Situation im Seelsorgeteam
10. Verschiedenes

– Information zum Thema Prävention
– 450-jähriges Jubiläum der Michaelskapelle

11. Abschlussgebet

Beichtgelegenheiten 
siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche

Gottesdienst in der Ortenau 
für Angehörige nach Suizid
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottesdienst
für Angehörige, die einen Menschen durch Suizid verloren ha-
ben, findet statt am Freitag, den 15.09.2017 um 19.00 Uhr in
Offenburg, St. Martin, Zähringerstr. 38. Gestaltet wird dieser
durch die Leitung der TelefonSeelsorge Ortenau-Mittelbaden,
sowie der Gruppe für trauernde Angehörige um Suizid Offen-
burg, Kontakt Frau Brigitte Wörner. Musikalisch wird der Got-
tesdienst durch die Gruppe Le Chajim, Appenweier umrahmt.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit zum
Austausch und Gespräch, sowie zur Information über Selbst-
hilfe- und Trauergruppen in der Region. 
Brigitte Wörner, Trauerbegleiterin Tel. 07842 / 9975748
Telefonseelsorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel 0781 / 22758

Veranstaltungen des 
Kath. Bildungswerkes Offenburg 
Information und Anmeldung
(wenn nicht anders angegeben):
Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg
Tel. 0781/ 92 50 40 · Fax 0781/ 92 50 70
www.bildungszentrum-offenburg.de

Vaya con Dios – und führe uns in Versuchung –
Auftakt der Reihe Filmgespräche
Drei Mönche brechen aus der Abgeschiedenheit ihres verfalle-
nen Klosters in Brandenburg auf, um ihre Mitbrüder in Italien
zu suchen. Unterwegs haben sie allerlei Gefahren und Versu-
chungen zu bestehen. Die Lage spitzt sich zu, als sich in Karls-
ruhe ein fremder Orden der Handschrift ihrer Ordensregel be-
mächtigen will. 
Der Film „Vaya con Dios“ bildet den Auftakt der Filmge-
sprächsreihe „Horizonte“ der VHS Offenburg in Kooperation
mit dem Bildungszentrum Offenburg und anderen Partnern.
Nach einer Einführung und der Filmvorführung besteht die
Gelegenheit zum Austausch darüber. 

Termin: Mittwoch, 20. September, 19 Uhr
Ort: VHS Offenburg, 

Amand-Goegg-Str. 4, Saal 102
Kosten: 5,00 Euro
Informationen: Bildungszentrum Offenburg 

Wir entscheiden, wie wir die Welt sehen
Workshop zur Wertschätzenden Kommunikation für Teilneh-
mende mit Grundkenntnissen
Die Wertschätzende Kommunikation bietet einen Weg der
Persönlichkeitsentwicklung hin zu einer umfassend einfühlsa-

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
unserer Seelsorgeeinheit
Die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit wurden umstruk -
turiert. 
Das Hauptbüro in Zell ist täglich geöffnet.

Pfarrbüro Zell a. H.:
Montag bis Freitag              09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch             15.00 – 17.00 Uhr

Pfarrbüro Biberach:
Montag, Dienstag, Freitag   09.00 – 11.00 Uhr 

Montagnachmittag geschlossen!

Pfarrbüro Nordrach:
Dienstag                             15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag                         09.00 – 11.00 Uhr

Pfarrbüro Oberharmersbach:
Montag                               15.30 – 17.30 Uhr
Dienstag, Freitag                 09.00 – 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten des
Pfarrbüros Biberach.

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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men, emphatischen Haltung – sich selbst und anderen gegen -
über. Unter dem Stichwort „Gewaltfreie Kommunikation“ ist
dieses Konzept von Marshall Rosenberg bekannt geworden.
Wer bereits Grundkenntnisse in Gewaltfreier Kommunikation
hat, ist eingeladen zu einem fünfteiligen Workshop im Bil-
dungszentrum Offenburg, bei dem die Haltung und die Metho-
de weiter eingeübt werden.
Referentinnen: Sabine Zink und Carola Vogt
Termine jeweils 19 – 21 Uhr: 

26.09, 12./24.10., 9./21.11.17
Kosten: 50 Euro
Anmeldung: bis 18. September
Informationen: Bildungszentrum Offenburg

Rücken aktiv. Bewegen statt schonen
Diese Rückenkurse richten sich an Menschen mit Verspannun-
gen im Rücken- und Schulterbereich. Mit einfachen Übungen
wird die Fitness gesteigert und die Freude an Bewegung geför-
dert. Der Rückentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk leitet ein
gesundheitsgerechtes Bewegungsverhalten an, das sich leicht
in den Alltag integrieren lässt. 

Leitung: Rolf Birk, Rückentrainer DTB, 
Fitnesstrainer B, Heilpraktiker

• Schnupperkurs:Do. 14./21.09.17, 10:30 – 11:30 Uhr, 12 Euro
• 5 Termine: Di. ab 19.09.17, 10:30 – 11:30 Uhr, 30 Euro,

Anmeldung bis 11.9.
• 5 Termine: Do. ab 28.09.17, 9:15 – 10:15 Uhr oder 10:30

– 11:30 Uhr, 30 Euro, Anmeldung bis 18.9.

Weitere Informationen: Bildungszentrum Offenburg

Yoga – Atem und Entspannung für die 
Goldene Lebenszeit. Schnupperkurse
Diese zweiteiligen Kurse für Menschen im reiferen Lebensalter
bestehen aus wohltuenden Yoga- und Atemübungen sowie aus
Entspannungsübungen, die nicht nur dem Körper, sondern
auch der Seele gut tun. Das Dehnen und Kräftigen verhilft dem
Körper nach und nach wieder zu mehr Beweglichkeit.
Leitung: Alexandra Börsig, 

Ganzheitliche Yogalehrerin
Termine: jeweils Montag, 18. und 25. September: 

8:30 bis 10:00 Uhr oder 10:30 bis 12:00 Uhr
Ort: Raum für Yoga (im Gebäude der Afög),

Prinz-Eugen-Str. 4, 77654 Offenburg
Teilnahmegebühr: 20 Euro 
Anmeldungen: bis 10. September 
Informationen: Bildungszentrum Offenburg

Wie redest du mit mir? Fehler und 
Möglichkeiten in der Paarkommunikation
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die Qua-
lität ihrer Beziehung in hohem Maße. Das Bildungszentrum
Offenburg bietet ein präventives Beziehungs-Coaching an für
Paare in längerer Beziehung: 
KEK – Konstruktive Ehe und Kommunikation
Im Kurs werden unter der Leitung von geschulten Trainern
Kommunikationsregeln für den Alltag eingeübt. Der nächste
Kurs findet statt:
Termine: Fr. 22.09., 19 h – So. 24.09., 14 h und Fr.

06.10., 19 h – Sa, 7.10. 18 h
Teilnahmegebühr: 135,00 € pro Paar ohne Übernachtung mit

Selbstverpflegung,
schriftliche Anmeldung bis 08.09.17

Ort: Bildungszentrum Offenburg
Schriftliche Anmeldung: bis 01.09.2017,

Information; Bildungszentrum Offenburg

Fasten für Gesunde nach Hildegard von Bingen –
Ernährungs-und Heilkunde
Das Dinkelfasten nach Hildegard von Bingen stellt eine sehr
sanfte, natürliche und effiziente Möglichkeit der Gesundheits-
vorsorge dar. Der Körper kann beim Fasten Gifte und Schla-
cken loswerden und schon nach wenigen Tagen sind sichtbare

und spürbare Erfolge möglich. Die Enthaltsamkeit für eine ge-
wisse Zeit ist genau das Richtige, um sich und seinen Körper
wieder ins Gleichgewicht zu bringen.
Leitung: Dr. phil Susanne Hildebrandt, Heilpraktikerin
Vier Termine: ab Donnerstag, 21. September, 

19.30 – 21.00 Uhr
(21., 25., 27. und 29. September)

Teilnahmegebühr: 45 Euro
Anmeldung: bis 13. September 
Informationen: Bildungszentrum Offenburg

Luther und die Reformation im Werk 
von Albrecht Dürer und Lucas Cranach d. Ä. –
Kunstgeschichtlicher Vortrag 
Albrecht Dürer stand der Reformation nahe. Die „Vier Apos-
tel“ stellen sein theologisch-politisches Vermächtnis dar. Lucas
Cranach d. Ä. hatte engen Kontakt zu Luther und erlebte die
Entwicklung der Reformation aus nächster Nähe mit. In ihrem
Vortrag, zu dem die Evangelische und die katholische Erwach-
senenbildung gemeinsam einladen, verdeutlicht die Kunsthis-
torikerin Barbara Memheld anhand vieler Bildbeispiele, wie
Cranach die reformatorische Lehre in Bilder und Grafiken um-
setzte und so unters Volk brachte. 
Termin: Montag, 9. Oktober, 16.45 bis 18.30 Uhr 
Teilnahmegebühr: 8 Euro 
Ort: Bildungszentrum Offenburg
Anmeldung: nicht erforderlich

Verreisen? Fair reisen! – Vortrag und Diskussion
Vom Urlaub erhofft man sich die schönsten Wochen des Jah-
res, voller positiver Erfahrungen und (ent-)spannender Erleb-
nisse. Reiseexperte Frank Herrmann zeigt anhand vieler Bilder
und persönlicher Eindrücke aus verschiedenen Ländern Zen-
tralamerikas, wie schön und bereichernd ein solcher Urlaub
sein kann, wenn man den Menschen in anderen Ländern und
Kulturen auf Augenhöhe begegnet. Der Autor des Ratgebers
„FAIRreisen“ veranschaulicht auch, welche Probleme der Mas-
sentourismus mit sich bringt und wie alle von einem umwelt-
freundlichen Tourismus profitieren.
Zusammen mit Kooperationspartnern des Offenburger Netz-
werks Nachhaltigkeit lädt das Bildungszentrum Offenburg zu
diesem Abend ein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Referent: Frank Herrmann, Diplombetriebswirt und Journalist,
Autor des Ratgebers „FAIRreisen“ 
Termin: Donnerstag, 12. Oktober, 19.30 – 21.00 Uhr
Kosten: 5 Euro
Ort: Bildungszentrum Offenburg

Worauf ich Wert lege, wenn Familien und Paare
nach Rat suchen – Dialog im Kloster
Ein Leben ohne Krisen gibt es nicht. Viel entscheidender als
deren Vermeidung ist die Art und Weise, wie wir damit umge-
hen. Andreas Schäfer ist Leiter der katholischen psychologi-
schen Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen. In
seinem Impulsvortrag erklärt er, in welcher Haltung und mit
welchen Mitteln er und sein Team Menschen in der Krise bera-
ten und begleiten. Anschließend besteht die Gelegenheit zum
Dialog mit dem Referenten.
Referent: Andreas Schäfer, Diplom-Psychologe, 

Leiter der EFL Ortenau
Termin: Sonntag, 15. Oktober, 17:15 – 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Kloster Unserer Lieben Frau, Lange Str. 9, 

Offenburg, Sprechzimmer
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg, c-Punkt 

Offenburg, Evang. Erwachsenenbildung 
Ortenau, Kloster Unserer Lieben Frau

Kosten: Eintritt frei – 
es wird um eine Spende gebeten.

Information: Bildungszentrum Offenburg

Wie gebe ich mich zu verstehen? 
Seminar zur Kommunikation
Woran liegt es, dass ich manchmal falsch verstanden werde,
obwohl ich meine, mich klar ausgedrückt zu haben? Woran
liegt es, dass manches Gespräch reizt oder zu Missverständnis-
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sen führt, obwohl beide Gesprächspartner bester Absicht sind?
Mit kleinen Hilfestellungen und Übungen wird in diesem zwei-
teiligen Einsteiger-Seminar bewusst gemacht, wie Kommuni-
kation wirklich gut funktioniert.
Referentin: Andrea Sand Friedmann
Termine: Dienstag, 17. und 24. Oktober 2017, 

19:30 – 21:30 Uhr
Kosten: 30 Euro
Anmeldung: bis 9. Oktober 
Information: Bildungszentrum Offenburg

Christliches Familienstellen – Tagesseminar 
Was hindert daran, Beziehungen frei, liebevoll und friedvoll zu
leben? Oft sind es unverarbeitete negative Erfahrungen aus der
Vergangenheit, aus der Kindheit, oft sogar traumatische Erleb-
nisse, die unsere Familien, Eltern oder Großeltern durchleiden
mussten. Das Familienstellen bietet die Möglichkeit, die Ursa-
chen von Beziehungsstörungen zu erkennen, diese durch Ritu-
ale zu beseitigen und den Weg frei zu machen, damit Heilung
von Beziehungen und Konflikten möglich wird.
Willkommen sind alle, die das Familienstellen kennen lernen
möchten. Wer bereits Erfahrung hat mit dem Familienstellen,
kann an diesem Tag nach Absprache auch seine eigene Famili-
enkonstellation zur Arbeit mit der Gruppe anbieten. 
Leitung: Petra Bouren und Petra Kehrer-Lutz 
Termin: Samstag, 21. Oktober, 10 – 18 Uhr 
Kosten: 60 Euro pro Person (Selbstverpflegung)
Anmeldung: bis 12. Oktober

Die Gesundheitslehre nach Hildegard von Bingen –
Seminar
Hildegard von Bingen war Äbtissin, Autorin, Dichterin, Ärztin
und Beraterin des Kaisers. Sie war davon überzeugt, dass man
den Menschen ganzheitlich betrachten muss, damit er seine
Gesundheit fördern und Krankheiten vorbeugen oder heilen
kann. Die Gesundheitsberaterin Gabriele Mühl erläutert in die-
sem zweiteiligen Seminar die fünf Säulen der Gesundheitsleh-

re der Hildegard von Bingen regt dazu an, für sich selbst die
Heilkräfte von Lebensmitteln und Kräutern sowie einer positi-
ven Lebensführung zu entdecken.
Referentin: Gabriele Mühl
Termine: Montag 23.10. und Mittwoch 25.10.2017,

18:45 – 20:30 Uhr
Kosten: 24,00 Euro
Anmeldung: bis 16.10.2017 

Immer die Anderen zuerst? – Hochfeldener Dialog –
Ethisch handeln zwischen Altruismus und Egoismus
In alltäglichen Entscheidungen ebenso wie bei ethischen
Grundsatzfragen stehen Menschen vor der Alternative, den ei-
genen Interessen oder denen der Mitmenschen den Vorrang zu
geben. Wer zählt mehr? Ich oder die Anderen? Das Gebot der
christlichen Nächstenliebe scheint hier eine klare Antwort zu
geben. Im markanten Gegensatz dazu steht die utilitaristische
Rechtfertigung des Egoismus, die in der allgegenwärtigen Wirt-
schaftsordnung des Kapitalismus in besonderem Maße Aus-
druck findet.
Beim 13. Hochfeldener Dialog stellen sich Fachleute aus Natur-
wissenschaften und Geisteswissenschaften ein Wochenende
lang diesem Thema.
Leitung: Spiritual Werner Ruschil mit zehn

Referent/innen aus Theologie und 
Naturwissenschaft

Termin: Freitag, 3. November, 18 Uhr bis 
Sonntag, 5. November, 13:30 Uhr

Kosten: 174 Euro (Kursgebühr, Unterkunft und 
Verpflegung), Ermäßigung für Studierende.

Ort: bis 20. Oktober (Bildungshaus Hochfelden)
Anmeldung: Bildungshaus Hochfelden, Hochfeld 7, 

77880 Sasbach-Obersasbach, 
Tel. 07841 6905-0, hochfelden@erlenbad.de 

Informationen: auch beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 9250-40, 
www.bildungszentrum-offenburg.de 

 
Samstag, 9. September   Gelöbniswallfahrt 
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Treffpunkt zur Gelöbniswallfahrt beim Gasthaus Sonne 

anschl. Eucharistiefeier mit Begrüßung unseres neuen Kooperators Pfr. Peter Seibt  
mitgestaltet durch den Kirchenchor Biberach (verantwortl. Pfarrgemeinde St. Blasius, 
Biberach) 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 15:30 Uhr Eucharistiefeier anl. der Goldenen Hochzeit von Helga und Paul Boschert 
   

Sonntag, 10. September   23. Sonntag im Jahreskreis, L1: Ez 33,7-9, L2: Röm 13,8-10, Ev: Mt 18,15-20 
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier (Vorstellung Pfr. Peter Seibt) 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Konrad, Clemens, Iris u. Franziska Muser; Josef Schwendemann, 
Theresia u. August Oehler, Marianne Trayer sowie verst. Angeh.; Hedwig Holzmann, 
Franziska u. Heinz Kählich; Gertrud u. Georg Herrmann, Konrad, Anna u. Christel Oehler 
sowie verst. Angeh.; Anna Schwendemann (1. Jahrtag) u. Lonie Oehler; Hilda u. Heinrich 
Birk sowie Helmut Ell 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 

9:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 

St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick  
mitgestaltet durch KiKiBi (Kinderkirchenchor Biberach) und Kirchenchor 

18:30 Uhr Rosenkranz 
   

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 9. September bis 17. September 2017  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)



   

Montag, 11. September 
St. Symphorian, Zell a. H. 8:00 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zum Schulanfang f. d. Schüler aus Zell 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 10:00 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zum Schulanfang f. d. Schüler aus 

Unterharmersbach 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Ulrich, Nordrach 8:30 Uhr Schülergottesdienst 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 8:30 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zum Schulanfang  

für die Klassen 2-9 
St. Mauritius, Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für einen verst. Mann u. Angeh.; die armen Seelen 
   

Dienstag, 12. September   Mariä Namen 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Michaelskapelle, Zell-UH 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Hermann Josef Borho u. Eltern 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 17:30 Uhr Anbetungsstunde und Rosenkranz  
der Männergebetswache vom Lindenberg 

18:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Michaela Bruder; zur Muttergottes vom Guten Rat 

St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
   

Mittwoch, 13. September   Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:30 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 
20:00 Uhr Fatimaandacht 

Pfarrhaus, Oberharmersbach 14:00 Uhr Stille Anbetung 
   

Donnerstag, 14. September, Kreuzerhöhung 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Wendelinkapelle (Mühlstein), Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Justina u. Konrad Schmider 

Pfarrhaus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Blasius, Biberach 16:00 Uhr Wortgottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger 
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18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Franz Schwendemann 
Gebetsgedenken für eine liebe Verstorbene u. zu Ehren des hl. Antonius; unseren 
Schulkameraden Siegfried Imhof u. alle Verst. des Jahrgangs 1936/37; die armen Seelen 

   

Freitag, 15. September   Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 

Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
Gebetsgedenken für Berta Riehe, Johanna u. Euphrosina Riehle (gest. Jahrtag); verst. 
Angeh. der Fam. Eble u. Riehle sowie Bernd Schmandtke 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
Gebetsgedenken für Berta Riehe, Johanna u. Euphrosina Riehle (gest. Jahrtag); verst. 
Angeh. der Fam. Eble u. Riehle sowie Bernd Schmandtke 

   

Samstag, 16. September   Hl. Cyprian von Karthago, Bischof, Märtyrer; Hl. Kornelius, Papst 
St. Symphorian, Zell a. H. 9:30 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger  

Thema: Der Herr ist mein guter Hirte, vorbereitet vom Kindergarten Villa Regenbogen 
15:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Ylenia und Markus Birk 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

10:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
(bis 11 Uhr) 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Wortgottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger 
Pfarrzentrum Großer Saal, Oberharmersbach 9:30 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger  

mit ihren Angehörigen. Für die Erstklässler sind die vorderen Reihen reserviert. 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Magdalena Lehmann geb. Lehmann (1. Jahrtag); Anna u. Fridolin 
Bleier u. Tochter Annemarie; Hubert Lehmann u. verst. Angeh. (verstorben in Maria 
Frieden, Offenburg); Karolina u. Wilhelm Jilg, Söhne Albert, Wilhelm u. Alfons, Tochter 
Hildegard u. Enkel Markus 

   

Sonntag, 17. September   24. Sonntag im Jahreskreis, L1: Sir 27,30 - 28,7, L2: Röm 14,7-9, Ev: Mt 18,21-35 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Aloisia u. Walter Dietze u. Josef Gießler 

1. Gedächtnis Hedwig Latz



Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.

                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de
Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                    Pfr. Peter Seibt, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 19 (Büro)
                E-Mail:   peter.seibt@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.
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Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Aloisia u. Walter Dietze u. Josef Gießler 

17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Martha Rink u. verst. Angeh.; Wilhelm Benz u. verst. Angeh. 
Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier - Blasius-Kollekte  

mitgestaltet durch den Liturgiekreis, anl. Herbstfest Haus Kapellenblick 
18:30 Uhr Rosenkranz 

 
 

Gottesdienste:
siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H. 

Rosenkranzgebet:
Täglich 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr)

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr
Samstags: 11 bis 11.30 Uhr

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden.

Gelöbniswallfahrt am 9. September
Der Wallfahrtsgottesdienst an diesem Samstag findet im 
Rahmen der Gelöbniswallfahrt statt. Beginn um 9.00 Uhr mit
Prozession ab Parkplatz »Sonne«.

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org
                                 Internet: www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten: 8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18
                               Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40

                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org,

Guardian und Leiter Haus der Begegnung
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche



Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11
                        Fax:       0 78 38 / 14 65
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates mit öffentlicher Fra-
geviertelstunde am Donnerstag, 14. September, um 20.00 Uhr
im Pfarrhaus Prinzbach ein. 
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den gemeinsa-
men kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeeinheit. 

Gelöbniswallfahrt 2017
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der diesjährigen Gelöb-
niswallfahrt in Zell a. H. am Samstag, 09. September.

In diesem Jahr ist die Pfarrei St. Blasius Biberach die verant-
wortliche und ausrichtende Pfarrgemeinde. 

Wir treffen uns um 09.00 Uhr beim Gasthaus „Sonne“ in Zell
a. H. Von dort aus ziehen wir in geschlossener Prozession zur
Wallfahrtskirche „Maria zu den Ketten“ und werden gemein-
sam den Gottesdienst feiern. In diesem Gottesdienst begrü-
ßend wir unseren neuen Kooperator Pfr. Peter Seibt. 

Im Anschluss daran sind alle Pilger zu einem Fest der Begeg-
nung mit kleinem Umtrunk und Imbiss im Klostergarten einge-
laden.
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TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Gelöbniswallfahrt 2017 
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der diesjährigen Gelöb-
niswallfahrt in Zell a. H. am Samstag, 09. September. In die-
sem Jahr ist die Pfarrei St. Blasius Biberach die verantwortliche
und ausrichtende Pfarrgemeinde. 

Wir treffen uns um 9 Uhr beim Gasthaus „Sonne“ in Zell a. H.
Von dort aus ziehen wir in geschlossener Prozession zur Wall-
fahrtskirche „Maria zu den Ketten“ und werden gemeinsam den
Gottesdienst feiern. In diesem Gottesdienst begrüßen wir unse-
ren neuen Kooperator Pfr. Peter Seibt. Im Anschluss daran sind
alle Pilger zu einem Fest der Begegnung mit kleinem Umtrunk
und Imbiss im Klostergarten eingeladen.

Behinderungen durch Gelöbniswallfahrt
Am Samstag, den 09. September 2017, findet die alljährliche
Gelöbniswallfahrt der Seelsorgeeinheit Zell a. H. statt.

Dadurch kann es in der Zeit von 09.00 Uhr bis ca. 9.45 Uhr im
Bereich der Hauptstraße ab Gasthaus „Sonne“ bis zur Kapel-
lenstraße Höhe Wallfahrtskirche zu Verkehrsbehinderungen
kommen. Wir bitten um Verständnis.

Herzliche Einladung zu den ökumenischen
Schulanfangsgottesdiensten
Montag 11. September
08.00 Uhr Pfarrkirche 

für alle Schüler und Schülerinnen aus Zell
10.00 Uhr Wallfahrtskirche 

für alle Schüler und Schülerinnen aus 
Unterharmersbach

Samstag 16. September
09.30 Uhr Pfarrkirche 

für alle Schulanfänger

Der übliche Schülergottesdienst am Mittwoch (13.09.) entfällt.

Altenwerk Zell: Herbstfahrt 
nach Lautenbach – „Maria Krönung“

Am Mittwoch, 13. September, geht die Fahrt mit
dem Bus über Wolfach, Schapbach, Bad Peterstal,
Oppenau nach Lautenbach. Dort angekommen
erfolgt zunächst eine Kaffeepause. Anschließend

werden wir in der Kirche „Maria Krönung“ eine kleine An-
dacht halten und Zeit haben, die schöne Kirche auch zu besich-
tigen. Durchs Lierbachtal, Allerheiligen, Ruhestein, die
Schwarzwaldhochstraße, Bad Peterstal-Griesbach und über
den Löcherberg geht es dann zum gemütlichen Abschluss ins
Gasthaus „Posthörnle“ in Oberharmersbach. Danach bringt
der Bus alle wieder an die jeweiligen Einstiegsorte zurück. 
Abfahrts- und Zustiegsmöglichkeiten: 
11.45 Uhr Unterharmersbach        Gasthaus Adler;
                                                   Rathaus;
11.50 Uhr Zell:                             Lindenbaum
                                                   (etwas geänderter 
                                                   Halteplatz beachten)
12.00 Uhr Zell:                             Sonne Parkplatz;
12.05 Uhr Unterentersbach:          Gasthaus Pflug.

Zu dieser Fahrt sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich
eingeladen. Der Fahrpreis beträgt 15.00 Euro. 

Anmeldungen bitte im Pfarrbüro zu den üblichen Bürozeiten,
Tel. 07835/6358-0 oder beim Altenratsteam, Tel. 07835/8058.

Verstorbene des Monats August
Elsa Heilmann, Im Bruch 10
Hildegard Rommelfanger, Ritter-von Buß-Str. 4

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 
im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
Krabbelmäuse: mittwochs 09.30 – 11.00 Uhr
Schneckengruppe: donnerstags 09.30 – 11.00 Uhr

im Evangelischen Pfarrheim:
Raupengruppe: dienstags 09.30 – 11.00 Uhr
Igelgruppe: mittwochs 09.30 – 11.00Uhr

      
 

 

 



WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

11.09.2010 Frieda Kempf, led.
12.09.1995 Otto Pfundstein, Brugasse
12.09.2013 Brunhilde Meier geb. Hug
12.09.2016 Magdalena Lehmann geb. Lehmann
13.09.2005 Klaus Wulf
13.09.2012 Wilhelm Pfundstein, Untere Krochte
13.09.2013 Rudolf Schmidt
15.09.2007 Maria Huber geb. Utz
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Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags  09:00 – 10:30 Uhr
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324

2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags  15:00 – 17:00 Uhr 
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 2 33
                Fax:        0 78 37 / 16 39
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet:  www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
geöffnet: Sonntag von 10.30 – 11.30 Uhr

Dienstag von 16:00  - 17:30 Uhr
Die Ausleihe ist kostenlos!

Ministranten
Die nächste Gruppenstunde ist Dienstag: 19. September
Wir treffen uns um 17.00 Uhr im Gruppenraum. 

Liebe Gemeinde,
die Ferien neigen sich dem Ende zu. Ich hoffe Sie konnten den
einen oder anderen schönen Sonnentag genießen und gehen
wieder gestärkt in die vor uns liegende Zeit. Auch Regentage
und dunkle Wolken begleiten unser Leben. Seien wir in Ge-
danken auch bei jenen, die in den Ferien einen lieben Men-
schen verloren haben und deren Herz voll Trauer und Wehmut
ist. Allen Schülern und Schülerinnen wünsche ich einen guten
Start ins neue Schuljahr und vor allem Freude, Neugier und je-
de Menge Wissbegier.

Herzliche Grüße Judith Müller

Gelöbniswallfahrt
Liebe Gemeinde, am Samstag feiern wir die alljährliche Gelöb-
niswallfahrt in Zell. Wer sich zu Fuß auf den Weg machen
möchte, ist herzlich eingeladen. Wir treffen uns um 6.15 Uhr
beim Kriegerdenkmal und werden mit ein paar besinnlichen
Gedanken aufbrechen. In Zell schließen wir uns dann, nach ei-
nem kleinen Frühstück, der Prozession ins Kloster an.
Außerdem wird im Gottesdienst unser neuer Kooperator Peter
Seibt eingeführt. Wir wünschen ihm einen guten Start und
Gottes Segen in unserer Seelsorgeeinheit.

Monika Bleier und Judith Müller

Herzlichen Glückwunsch
Liebe Gemeinde,
Am Sonntag, 24.09.2017 um 10:00 Uhr kann unsere ehemali-
ger Pfarrer P. Dr. Marian Rybak in Friedenweiler sein Golde-
nes Ordensjubiläum feiern. Hauptzelebrant ist Bischof Stanis-
law Szyrokoradiuk OFM aus Charkiv/Doniezk in der Ukraine.
Zu seinem Jubiläum möchten wir P. Marian ganz herzlich gra-
tulieren und ihm unsere besten Glück- und Segenswünsche
senden. Möge er auch weiterhin unter Gottes Gnade seinen
priesterlichen Dienst ausüben können.
Im Namen der Pfarrgemeinde St. Gallus
Monika Bleier, Pfr. Gerner und Judith Müller

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag 10:30 – 11:30 Uhr im Pfarrhaus
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:00-19:00 Uhr

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 09:30–11:00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. bis 3 Jahre. Nähere Infos und Anmeldung bei Hanne -
lore Liebke, Tel. 07837/1451

Pfarrgemeinderat:
Donnerstag, 14.09.2017, 20:00 Uhr, Pfarrgemeinderatssitzung
Pfarrheim in Prinzbach. Zu dieser öffentlichen PGR-Sitzung
sind alle Mitchristen herzlich eingeladen. 
Tagesordnung siehe Nachrichten der SE

Seniorengymnastik: 
Sommerpause bis einschl. 13.09.2017

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters



Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Telefon: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.
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Kfd Biberach
Am Mittwoch, 13.09.2017 laden wir unsere Mit-
glieder und alle interessierten Gäste, auch aus

unserer Seelsorgeeinheit herzlich ein. Ein Abend, an dem es
um den ganz persönlichen Umgang mit Trennung von Liebge-
wonnenem und dem Einlassen auf Neues geht.
Wie kann es gelingen, sich dem Fluss des Lebens hinzugeben
und dabei Altes, Bewährtes und Vertrautes loszulassen? Wo
und auf welche Weise eröffnen sich neue Wege? 
Und braucht es dazu neue Rituale?

Referentin: Frau Ursula Knoll-Schneider,
Dekanatsratsvorsitzende Acher-Renchtal

Veranstaltungsort: Mittwoch, 13.09.2017 um 19.00 Uhr
im Chorsaal der St. Blasius Kirche 
in Biberach

Wir freuen uns über viele Besucher.
Für das Leitungsteam der kfd Elisabeth Pfaff

Voranzeige: Gebetsgedenken für Elisabeth Gießler und ver-
storbene Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft
am Donnerstag, den 28.09.2017 um 18.30 Uhr in
der St. Blasius Kirche in Biberach

Gelöbniswallfahrt 2017
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der diesjährigen Gelöb-
niswallfahrt in Zell a. H. am Samstag, 09. September.

In diesem Jahr ist die Pfarrei St. Blasius Biberach die verant-
wortliche und ausrichtende Pfarrgemeinde. 

Wir treffen uns um 09.00 Uhr beim Gasthaus „Sonne“ in Zell
a. H. Von dort aus ziehen wir in geschlossener Prozession zur
Wallfahrtskirche „Maria zu den Ketten“ und werden gemein-
sam den Gottesdienst feiern. In diesem Gottesdienst begrü-
ßend wir unseren neuen Kooperator Pfr. Peter Seibt. 

Im Anschluss daran sind alle Pilger zu einem Fest der Begeg-
nung mit kleinem Umtrunk und Imbiss im Klostergarten einge-
laden.

Katholisches Bildungswerk
Das neue Programm ist fertig 
und liegt bei den
örtlichen Banken und Geschäften aus!

Gott hält euch fest

So fest ich meine Schultüte in der Hand halte,
so fest hält euch Gott in seiner Hand,
wenn ihr jetzt mit der Schule beginnt.

Darauf dürft ihr vertrauen.

Um eure Einschulung zu feiern
und uns an Gottes Hilfe für jeden Schultag zu erinnern,

laden wir euch und eure Familien
ganz herzlich zum Einschulungsgottesdienst 

am Donnerstag, 14. September um 16.00 Uhr 

in die Pfarrkirche St. Blasius ein!

Eure Gemeindeteams Biberach und Prinzbach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
unserer Seelsorgeeinheit
Die Pfarrbüros unserer Seelsorgeeinheit wurden umstruk -
turiert. 
Das Hauptbüro in Zell ist täglich geöffnet.

Pfarrbüro Zell a. H.:
Montag bis Freitag              09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch             15.00 – 17.00 Uhr

Pfarrbüro Biberach:
Montag, Dienstag, Freitag   09.00 – 11.00 Uhr 

Montagnachmittag geschlossen!

Pfarrbüro Nordrach:
Dienstag                             15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag                         09.00 – 11.00 Uhr

Pfarrbüro Oberharmersbach:
Montag                               15.30 – 17.30 Uhr
Dienstag, Freitag                 09.00 – 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten des
Pfarrbüros Biberach.

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des Kapuzinerklosters
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Vortrag: „Zu Fuß auf dem Olavsweg 
von Oslo bis Trondheim“ 
Herzliche Einladung zum meditativen Tanzen und
Singen für Frauen und Männer jeden Alters, die
Freude am Bewegen und Singen haben. Wir sin-
gen u.a. Lieder von Wolfgang Bossinger, Hagara Feibier und tan-
zen einfache Kreistänze, manche Tänze werden singend getanzt. 

Es werden keine tänzerischen oder musikalischen Vorkennt-
nisse vorausgesetzt!

Termin: Mitwoch, 20. September, 19.30 Uhr 
Ort: Chorsaal Biberach
Referentin: Andrea Bayer, Tanz- und Bewegungsthera-

peutin und Physiotherapeutin

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei. Spenden erbeten. 

örtl. Leiterin, Erika Rieger

Liturgiekreis Biberach
Die nächste Probe findet am Montag, 11. September um 19.30
Uhr in der Arche Noah statt. 

Altenwerk Biberach St. Blasius
Wir machen einen Halbtages-Ausflug und besu-
chen die Schaf Farm „Frau Wolle“ in Empfingen

Dienstag, 12. September
11.30 Uhr Abfahrt Bahnhof und Kirche

ca. 19.00 – 19.30 Uhr Rückkehr Biberach

Es ist eine Kaffee-Pause und Spät-Nachmittags-Einkehr zum
Vesper vorgesehen. Es müssen keine weiten Strecken zu Fuß
bewältigt werden. Anmeldungen ab sofort bei Resle Vögele,
Tel. 1255 od. Ruth Champion 547177

Das Altenwerk-Team

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates mit öffentlicher Fra-
geviertelstunde am Donnerstag, 14. September um 20.00 Uhr
im Pfarrhaus Prinzbach ein. 

Die Tagesordnungspunkte entnehmen sie bitte den gemeinsa-
men kirchlichen Nachrichten der Seelsorgeeinheit. 

Mauritiusfest 2017
Wir werden in diesem Jahr am 24. September unser Patrozi-
nium in gewohnter Weise in Prinzbach feiern. 

Wir laden sie zum Festgottesdienst um 09.00 Uhr mit anschl.
Prozession recht herzlich ein. 

Der anschl. Mauritiushock findet aus organisatorischen Grün-
den dieses Jahr im Pfarrhof statt. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. 

Der Musikverein Prinzbach-Schönberg wird uns mit einem
Platzkonzert beschwingt unterhalten. 

Schön wäre es, wenn wir wie in den Jahren zuvor ein paar Ku-
chen- und Salatspenden erhalten würden. 

Bitte geben Sie entsprechend Bescheid bei
Marianne Himmelsbach, Tel. 07823/9497130 
oder per mail: marianne.himmelsbach@himmelsbach-streif.de

Für alle Kuchen und Salate schon jetzt ein herzliches „Ver-
gelt´s Gott“.

Wir freuen uns über Ihr Kommen
Ihr Gemeindeteam Prinzbach

Gedanken zum Wochenspruch:
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen
 meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. 
                                                                       Matthäus 25,40

Die geringsten Brüder und Schwestern sind bei Gott nicht
vergessen. Sie haben in seinem Plan einen festen Ort und
er stellt sich zu ihnen. Wir aber fliehen vor dem Schwachen
und Geringen und sprechen ihm den Himmel ab.

In der Rede vom Weltgericht verbindet sich Jesus Christus
untrennbar mit allen Geringen. Das Leben eines Christen
wird so zu einer täglichen, spannenden Schatzsuche und
die geringsten Brüder und die geschundensten Schwes-
tern geben uns einen deutlichen Hinweis, wo der Himmel
letztlich zu finden ist.

                                               Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Freitag, 8. September, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis „Fermate“

Sonntag, 10. September, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Pfarrer Monninger)

Montag, 11. September, 8.00 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresanfang in der ka-

tholischen Stadtpfarrkirche für die Zeller Kinder, auch Eltern
sind herzlich eingeladen.

Montag, 11. September, 10.00 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresanfang in der
Wallfahrtskirche für die Unterharmersbacher Kinder, auch
 Eltern sind herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

PPrriinnzzbbaacchh
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Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 10. September 2017,
zum Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und
Vereins zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden

Dienstag Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist
um 20 Uhr in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nä-
here Informationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 9. September 2017
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag
Thema: „Wessen Wertvorstellungen teilen wir?“  – Matthäus-

evangelium 6:24
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Weint mit den Weinenden“ – 1. Thessalonicher 5:11

Mittwoch, 13. September 2017
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ

Besprechung biblischer Themen und fortlaufender Kurs im
Vermitteln der biblischen Botschaft.

20:05 Uhr: Bibelkurs über das bereits regierende Königreich Gottes
Thema: „Verschiedene theokratische Schulen“ – 1. Petrus 5:1-3

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 

Dienstag, 12. September, 15.00 Uhr: 
Seniorengymnastik im Evangelischen Gemeindesaal

Mittwoch, 13. September, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr:
1. Konfirmandenunterricht, er dauert ausnahmsweise zwei
Stunden (15.00 Uhr bis 17.00 Uhr), da an diesem Nachmittag
die Konfirmandenkerzen gestaltet werden. Zu diesem Termin
bitte Schreibzeug, Block, Schere, ein Brettchen und Schälmes-
ser mitbringen!

Freitag, 15. September, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis „Fermate“

Samstag, 16. September, 9.30 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung der neuen Erst-
klässler in der katholischen Stadtpfarrkirche.

Gemeinsame Bekanntmachungen
Evang. Erwachsenenbildung Ortenau
Yoga für Senioren
Die Evangelische Erwachsenenbildung bietet ab 14. September
in Offenburg, donnerstags von 9 bis 10 Uhr einen fünfteiligen
Yoga-Kurs für Senioren an. Gerade in der zweiten Lebenshälfte
ist es wichtig, Körper und Geist beweglich zu halten und die Sin-
ne positiv in ihrer Funktion zu unterstützen. In diesem Yoga-Kurs
für Männer und Frauen ab 60 Jahren, werden grundlegende
Yoga-Techniken erfahren und an die Möglichkeiten der Teilneh-
menden angepasst. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Die Kosten betragen 50 Euro. 

Die Leitung liegt bei Barbara Benz, Yogalehrerin, Leiterin des
Yogazentrums Shakti. Anmeldung und Information unter Tel.
0781/24018 oder www.eeb-ortenau.de

Bewusst in den Tag
Die Evangelische Erwachsenenbildung bietet ab 14. Septem-
ber in Offenburg, donnerstags von 7.30 bis 8.30 Uhr einen fünf-
teiligen Yoga-Kurs „Bewusst in den Tag“ an. Die frühen Mor-
genstunden bieten einen ganz besonderen Rahmen, um den
Körper und die Gedanken bewusst auf den Tag vorzubereiten:
mit achtsamen Yoga-Haltungen, sanften Dehnungen, bewus-
ster Atemführung, einer kleinen Entspannung und stillem Wahr-
nehmen in der Meditation, mit dem Ziel die im Kurs erlernte

Achtsamkeit in den Tag mitzunehmen. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Die Kosten betragen 50 Euro. 

Die Leitung liegt bei Barbara Benz, Yogalehrerin, Leiterin des
Yogazentrums Shakti. Anmeldung und Information unter Tel.
0781/24018 oder www.eeb-ortenau.de

Eutonie nach Gerda Alexander 
Die Evangelische Erwachsenenbildung bietet ab 18. Septem-
ber in Offenburg, montags von 18.00 bis 19.30 Uhr einen
 siebenteiligen Eutoniekurs an. Die Eutoniearbeit geht auf den
Wechsel zwischen achtsamem Tun und Loslassen ein und
macht erfahrbar, wie sich eine Situation, die nur vom Tun
 geprägt ist, in eine Situation der Ruhe wandeln kann. Die
Grundthemen und Übungsprinzipien der Eutonie werden
 praktisch vermittelt und durch theoretisches Wissen ergänzt.
Das Ziel der Eutoniearbeit nach Gerda Alexander ist die acht -
same Wahrnehmung des Körpers mit seinen Funktionen und
Gefühlen uns seiner Beziehung zur Außenwelt. Gesundheit im
Sinne der Eutonie bedeutet, Verantwortung sich selbst und
 anderen gegenüber zu übernehmen. Die Kosten betragen 
70 Euro. 

Die Kursleitung liegt bei Christel Schwiegershausen, diplomier-
te Eutoniepädagogin. Anmeldung und Information unter Tel.
0781/24018 oder www.eeb-ortenau.de



IK

[w�w{��s�wVw}s����suz��yw�

nw~~s�\s��w��tsuz V{tw�suz

b��v�suzctw�zs��w��tsuz

Z�w{�syBNDgw��w�tw�HFGM

Z���{���w}���z{�e��{�w�¤
]{�������w��{�i���{�
Z{�«Z���{���w}��z{�e��{�w�����z{�x{��{x�{[�{��Cjw}��a�{��}{C
x�{�Bz{���z�{�{�`w~�x{�{�����z�{��{x�{h��z{}{~�7Z�{��{�|
���}{�
l{�w���w����}{� ��� c
�� x�� Z{�{�x{� �wz{� zw�� {��B z�{ �����w��C
�y~{���z������{��{�X{���z{�~{��{�z{�h{}�����{��z{y�{�DZ{�
w���{��{� l{�w���w����}��w�{�z{� ����{ �{��{�{ _�|���w����{� }�x� {�
���{����Dz���C���{�w�Dz{D

W�GJDi{��{�x{�|��z{�|��}{�z{l{�w���w����}{���w��P

X
�{���y~{�b{x{���|��~{�{�p{��{�
_�z{�{��w{������z�}{�\�~���}z��y~z{��x{�HFF`w~�{w��{�c�C
�{�����{�y~{�{�|w~�{�_��{�{���{��{��{��x{�zw�b{x{���zW�x{��{�
z{� iy~�w���w�zxw�{�� �� |��~{�{� p{��{�D W��y~��{Ê{�z }�x� {� ��
]w��~w��«p��m��z{�cw���{��Xw�{���{��{�DZ�{j{���w~�{}{x�~�
����D\�~���}��zl{��{�>�~�{]{��
��{?x{��
}�GI[������f{����D
j�{||�����PGMk~�w�c��{�����{�y~{�BW�i������w��HBMMMOFi�{�C
�wy~Dfw��{�Px{��fw����w��w�z{�W���{�z~w��{Ew�i������w����m{�C
�y~{���{��wy~�z{�w�iy~����xwz�w����w����i�{��wy~>J��mw�C
z{��{}�wy~m{��y~{���{��wy~?D_�|����zW��{�z��}x�����GIDFOD
�� GF k~� ���{� j{�{|�� FMNIH OGONGI �z{� �{��{�{�V��{��wy~Dz{
>�w�DGNj{���{~�{�?D

a����{�|�~���}���X{��y~��}��}z{�W��}�wx��}
��zz{�_�|��{������
d{~�{�i�{�{��w�{��{���w��{�z{�X{��y~��}��}z{�a��y~{Bz{�W��C
}�wx��}{����{�z{�a��y~{��zz{�_�|���w������{������z{�^������C
�y~{�l{�{���iy~���{��LFI{DlD]{��{Ê{�i�{���Wx�y~����{��]�w�
e||�Ci{��Dj�{||�����PGNk~�w�z{�a����{����y~{iy~���{��Ba����{����D
GDZ�{j{���w~�{}{x�~�x{��
}�K >����De||�Ci{��?D_�|����zW��{�C
z��}���{�j{�{|��FMNHGLIIMMLG�z{�x{�z{�e����{��w����}iy~��C
�{��D

a�
��{�w�|z{�m��z��{�{�{��{��{��{�
X
�{�����zf~���{��{����b��w^���{��xwy~�
z�i�{{��Bw�|z{�m��zC
��{�{a�
��{��{��{����{��{���zz�{�{�����w���y~��}{��{Ê{�Dj�{||C
�������GNk~�x{�z{�W��{�bw�z���DGBMMOLFi{{�xwy~Ciy~��x{�}D
j{���w~�{}{x�~�x{��
}�GO[������f{����>����D\�~���}B[��{���z
j����{�?D _�|�� ��z W��{�z��} x{�� ^ww}�{��{�~�| ���{� j{�{|��
FMNHIGNOND

f~�������{^w���w��xCj���
Z�{iy~�{��{����^w���w��xBf~�������{B|�~��i�{z��y~«w��^w��wy~�C
�w�����y~ �� e��}��w���{�z��} w�� z{� p{�� z{� }��Ê{� iy~�w���
�z{�
l�����y~��|���{��{��DW�Ê{�z{���y~��}{����{�w���y~{�e��{�Bz�{̂ w���wC
��x��^w��wy~�{�x��x{�y~�{�x�B{�|w~�{�i�{�w�����y~��{��x{�z�{xwC
z��y~{ bw�z��wz� �� GOFFD Wx�y~���� ��� �� ]w��~w�� W���{ ���
«i��w��{�Ccw�C[��{��Dj�{||�����PGNk~�w�w��{�aw�����{������{�E
j������_�|���w����Ba����{����DGBMMMGL^w��wy~DZ�{j{���w~�{}{x�~�
x{��
}�GL[������[��wy~�{�{���zO[���|��a��z{�>Kx��GF`w~�{?
����D[��{�B�~�{]{��
��{D_�|����zW��{�z��}x�����GIDFOD ���{�
j{�{|��FMNIHMFLGMH>�w�DHKf{����{�?D

c��{��Bm~������zp�}w��{
dwy~{��{����{�{��w��{�\�~���}z��y~Z{���y~�w�z�}��Ê�{jwxw��wC
��|w����Bx{�z{�i�{��{�^�������y~{�Ba�����{���zW���
}��y~{����z
��z{�jwxw�{�|w~�{�B{�~
���{z{�X{��y~{�{��{����}��w�xwz��y~{�
m~������z�{�wy~m���y~{��{p�}w��{�z{�{��{p�}w�����zw��Dm{�
�{��{�m~�����w}B{�~
���{�x���{���
�z��y~w�y~{��]�w�m{���z{�
mw��{�D j�{||����� �� GN k~� w� ex{��~{����y~{� jwxw����{��B
a��y~���wÊ{JBMMOMHcw~�x{�}DZ�{j{���w~�{}{x�~�x{��
}�O[������
f{����D _�|�� ��z W��{�z��} x�� ��� GHDFOD ���{� j{�{|�� FMNHK
NJINGH�z{���{�}{�D��wz�V�w~�x{�}Dz{>�w�DGKj{���{~�{�?D

c
�y~{�Bc��~����z^{����w|����X
��{���zf|�w��{�
X
��{��zf|�w��{���z����{������{�{]{�y~�y~�{�{��
~�{�D[��{C
x{�i�{w�|���{�{�\�~���}w���x{���{|{��{�^{������{��{����y~����
�w}��y~B������y~{�Wx{�}�w�x{�Dp��i�
����}�{�y~{����{��{a�
�C
�{�����{Dj�{||�����PGOk~�w�]w��~w��iy~�w���
�z{�^�|BZ��|NB
ex{�~w��{��xwy~DZ�{j{���w~�{}{x�~�x{��
}�GK[������f{����D
_�|����zW��{�z��}x��GIDFOD ���{�j{�{|��FMNIMGKHF�z{�[Ccw��
��y~w{�wD�{�x{�}{�V��y~w�C�{��Dy��>�w�DHKf{����{�?D

W�|{��w}{��\�{���y~����{��
l�}��xw�{��~�|
^{�x���{�����w�y~��iy~�w���
�z{�\�{���y~����{��l�}��xw�{��~�|
��]��wy~[���{�{��DW�iw���w}Bz{�ODi{��{�x{�B x{}���{� ���
z{���wz�����{��{�c���{�z�{W�|{��w}{Dl��GGx��GMk~� ����{�z�{
X{��y~{�x{�z{�^{���{����}���i�Ê���� ��z{�j����{���{~{���z
z{� |���y~ }{��{���{� iw|� ���x�{�{�D ex��{��{�}{� w�� \��y~{�xwy~
x{�{��{�|���y~{W�|{��w||{�����d���{�zw��D

i����w}Bz{�GFDi{��{�x{�B ~
�����z{�j~{�{��w}«k��{��W�|{�C
xw���W�����{���z_�|���w����{����z��z{�W�|{�x{�{��D
©_�hw~�{�z{�^{�x�z{�CW�wz{��{«X��CXw�{��~{��{�}�x�a�����C

����{��y~w|��{���Z�Diwx��{Z�{���}Ciy~�y~���GGk~�[��x��y���z�{
~{���}{ iy~�w���
�z{� bw�z�����y~w|� ����y~{� j�wz����� ��z c�C
z{��{D

©p���y~{�GK��zGMk~� ��{��z�{m��|wy~{���[��{�p�����w��{�z{
]{�y~�y~�{���zc
�y~{�B��z{�{�z{�W�|{�{��{h���{���{��D

©W��{���{�jw}z{�i���{�|{��{����}�w�������{�z�{a��z{����
GGx��GLk~��{�x��W�|{���y~�{xwy�{���zz�{��{��{�b{y�{�{�{�
�w�����y~w�y~}�{�y~�{��{~�{�D

©W�cw�����w�zz{�ex��xw��^{��w��e��{�x{�}}�x�{����GGx��
GM k~� _�|���w����{� �� �{}���w�{� W�|{�����{� ��z z{�{� l{��{�C
z��}D

©W�y~z{�«iw|��wz{��w��d��z�wy~������GGx��GMk~���]w����z
x�{�{��{��y~�{z{�{i
|�{w��{�}{�{�f��z������w�D

©l��GHk~�x��GLk~�x�{�{�z�{bw�z|�w�{�w��]��wy~�{��y~�{z{�C
��{W�|{���y~{�w�B}{xwy�{��wy~��wz�����{��{�h{�{��{�D

Z{����{p����{�{����z
���GDe���x{�HFGM}{�y~����{�
Wxz{�GGDi{��{�x{�HFGM�{��{bamCW���{|{���}{��{~���}��y~

Z�{[�zw��~�xz{����{��e||{�x��}Cp����{�{�~w��~�{aw�w���
��}�{�C
�{{��{�y~���z����z{�~w�x���GDe���x{�HFGM}{�y~����{��{�C
z{�DZ{�[�}{�x{���{xWx|w�������y~w|�z{�e��{�w���{��{�x{wx��y~��}�
z�{Z{����{��{��{��{��D



[w�w{��s�w
Vw}s����suz��yw�

IL

[YaY]bgUaYVY_UbbhaUW\ib[Yb �Z�w{�syBNDgw��w�tw�HFGM

Xwz��y~{�bw�z�����y~w|���y~{�^w����{�xw�z{DlD>Xb^l?P

Xb^lCi��{y~����z{�
X{�����}{�y~
|����{��{MMNKKWy~{��B_��{�w�{�W��{{KKB
j{�DFMNJGEHFMKCFB\w�FMNJGEHFMKCKK

Z�DB GHDFODHFGMP e||{�x��}B\�w��Cb�z��}Cc{���Ci��wÊ{KB
ODFF¤ GHDFFk~�

Z�DB GODFODHFGMP ^w��wy~BZ��|}{�{���y~w|��~w��B
a����}���DNBX���{�xwy~BODFF¤ GHDFFk~�

Z�DB HLDFODHFGMP e||{�x��}B\�w��Cb�z��}Cc{���Ci��wÊ{KB
ODFF¤ GHDFFk~�

Z�{i��{y~�w}{x{��y~{�|��w��{i��{y~�w}{ �{�z{����{�{|����y~{j{����C
�{�{��xw���}>j{�DFMNJGEHFMKCF?x{�z{�X{�����}{�y~
|����{��{��Wy~{��}{C
x{�{�Di��{y~�w}{B|��z�{�{��{W��{�z��}{������{}{�B|��z{���y~���w��D

cw��wCiy~w��{�xwy~C]���w����]{�}{�xwy~P

iy~���w~�HFGMEHFGN
k��{���y~��x{}��� w� cw��wCiy~w��{�xwy~C]���w���� ]{�}{�xwy~
w�c���w}BGGDi{��{�x{�HFGM
z{�a�w��{�K ��GFDFFk~�j�{||�������\��{�z{�iy~��{

k��{���y~��{�z{GHDKKk~�

z{�a�w��{�L¤aiH ��NDFFk~�j�{||�����a����}�w�~w��{
k��{���y~��{�z{GHDKKk~�

m{���{w�C��zh{w��y~��{]{�}{�xwy~P

iy~��w�|w�}z{�iy~���w~�{�HFGMEGN
W�iy~���{�x��zm{���{w��y~��{��zh{w��y~��{]{�}{�xwy~x{}����
z{�{���{iy~���w}z{�iy~���w~�{�HFGMEGN|��z�{a�w��{�L¤GFw�
c���w}BGGDFODHFGMB��MDKFk~���z{�z{���GIPFFk~�D
Z�{ �{�{� KD a�w��{� z{� m{���{w��y~��{ ��z z{� h{w��y~��{ ��{||{�
��y~����~�{�[��{��w�Z�{���w}Bz{�GHDFODHFGMB��NDJKk~���z{�
W��w z{� iy~���{�x��z{� �� {��{� }{�{���w�{� [���y~����}�|{�{�D
Z{�{���{iy~���w}{�z{�|��z�{KDa�w��{���GHPGFk~�D

Z�{iy~���{����}

k��{���y~��x{}���w�z{�aw�|�
����y~{�
iy~��{�^w��wy~
Z{� {���{ iy~���w} z{� �{�{� iy~���w~�{� w� z{� aw�|�
����y~{�
iy~��{�^w��wy~>ai^?��y���
~{�DZ�{w�|��{�}{�z{�a�w��{�m]GH
��zm]GI����{z�{X\mHx{}���{�z{�k��{���y~�w�c���w}Bz{�
GGDi{��{�x{�B���GDi���z{��MDJFk~�x{��a�w��{��{~�{�DZ�{iy~�C
�{����{���ziy~��{�z{�GGDa�w��{z{�m����y~w|��}���w�������{||{�
��y~��NDIFk~���z{�W��wDk�ODGKk~��{��w��{����y~z�{x{�z{�
Xa_Ca�w��{���z{��{�{���}{�a�w��{�����{��Bx{�����GFDIFk~�zw�
Xa__��z{�W��w��w��{�DZ�{iy~��{����{���ziy~��{�z{�X\mG��{||{�
��y~��GGDFFk~���z{�W��wz{�ai^DZ{�k��{���y~�w�{���{�iy~��C
�w}{�z{�|��w��{a�w��{���GHDKFk~�D

\��z�{X{��|��y~��{}{��{�|��}{�z{W�|w�}��{��{�PZ�{_�z�����{�w�|C
�{��{ ��GDW��x��z��}��w~�x{}���{�z{�k��{���y~�w�\�{��w}Bz{�
GKDi{��{�x{�B��MDJFk~�Di�{~wx{�����w}���z|�{��w}�k��{���y~�D
Z�{W����x��z{�z{� ��HD W��x��z��}��w~� ��w��{�w�Z�{���w}B z{�
GHD i{��{�x{�B {x{�|w��� �� MDJF k~� >iy~���w}{ Z�{���w} ��z Z��C
�{���w}?DZ�{ _�z�����{�w�|�{��{ ��IDW��x��z��}��w~�~wx{�{����w��
w� c�����y~B z{� GID i{��{�x{� �� MDJF k~� k��{���y~� >iy~���w}{
c�����y~��z\�{��w}?D

\��z�{l{��
�|{���z[���{�~
�z�{�x{}����z{�{���{iy~���w}�{�{���
{x{�|w�����MDJFk~�DZ�{W����x��z{�z{���GDW��x��z��}��w~���{||{�
��y~ {����w�� w� c�����y~B z{� GID i{��{�x{� >iy~���w}{ c�����y~
��z\�{��w}?DZ�{iy~��{����{���ziy~��{�z{�HDW��x��z��}��w~�{�
��w��{�w�Z�{���w}Bz{�GHDi{��{�x{�B����{�{iy~���w~�>iy~���w}{
Z�{���w}��zZ���{���w}?DZ�{W����x��z{�z{�z{�IDW��x��z��}��w~C
�{���{||{���y~{����w��w�c�����y~Bz{�GIDi{��{�x{�Di�{~wx{�
����w}���z������y~�k��{���y~�D

Z�{iy~���{����}��zzw�a���{}�������y~{�w��{�iy~��{����{���z
iy~��{�� {��{� w�}{�{~�{� i�w�� ��� �{�{ iy~���w~�D Z�{ �{�{���}{�
a�w��{��
��{~
�}{�w�{���{�iy~���w}w�[��}w�}w��D

X{�{���wxz{�����{�z{�c���w}����{�w�|z{�[�zw��~�xz{����{
��e||{�x��}Cp����{�{��{��{bamCW���{|{���}{��{~�w�}{����{�
�{�z{�D

W��[��w����w�z���{|��z�{W���{|{���}���]��Ê�{�}{�w�[�zw��~�x
>bamCW���{|{���}{�?��{~{�z�{[�zw��~�xz{����{���e||{�x��}Chw�C
�{���{�{�Bd{���{zCW��{�~{����zi{{�xwy~Ciy~��x{�}���l{�|�}��}D

X{��{��{�{�\�w}{����Wx|w��{�����}��}�z{�Wx|w��wx|�~���{~{�z�{
Wx|w��x{�w�{�z{�[�}{�x{���{x�Wx|w�������y~w|�e��{�w���{�����{�j{�D
FMNGNFKCOLFF�z{��{�[Ccw��Pwx|w�������y~w|�V���{�w���{��Dz{}{��{
���l{�|�}��}D

a���{���[��{�xz{�
iwy~���z{��f|�w��{��y~���
Zw� bw�z�w��w�� e��{�w���{��B W�� |�� bw�z�����y~w|�B |�~�� ��
^{�x��HFGM{��{�b{~�}w�} «iwy~���z{�wy~�{��f|�w��{��y~��� ��
ex��xw��z��y~D

Z�{|��|Wx{�z�{�w���w����}{���zz�{Wx�y~�������|��}{�|��z{�w�
|��}{�z{�j{����{���w��PHKD��zIFDe���x{�HFGMB����{LDBNDBGIDBHMD
��zHNDd��{�x{�DW��{�z��}{�~�{������z��y~x��HNDi{��{�x{�
x{��W��|��bw�z�����y~w|�Bf����C[�}{�Ci��DH��MMLKJe||{�x��}Bj{C
�{|�� FMNG C NFK MGFF ��}��y~D a���{ ��z f��|��}{� ���z }{x�~�{�C
�|��y~��}DZ�{j{���{~�{�w��w~����x{}�{���

\�� m���{� ��z bw�z����{ |��z{� �� `w��w�E\{x��w� HFGN {x{�|w���
b{~�}
�}{«iwy~���z{�wy~�{����f|�w��{��y~������w��DZ�{}{�w�{�
j{����{��{~{���y~��y~�|{��DW��{�z��}{����zwx{�x{�{����{�����C
�{�z{��x{�}{�w���{�j{�{|������{���}��y~D

Z{�iwy~���z{�wy~�{�����j{��z{�}��{�|wy~��y~{�f�w�����zl��w��C
�{����}|��z{�[��{�x��zz�{W��{�z��}���f|�w��{��y~�������{�
�� [��{�x�w�xw�B |w��� �{��{ {�|��}�{�y~{ W��x��z��} �� X{��| bw�zC
����E��B]
���{�E��Bm���{�E��B\��������E���z{��{��{�|�~�{�z{g�w��|�C
�w����{���z�{�{�X{��|�}����{������{}{�D

c{z��w�����wx{�z��a����{�
Z{��
y~��{c{z��w�����wx{�z��^w��z{�X{}{}���}>aw�����{�����C
�{�?|��z{�w�c���w}BGGDi{��{�x{�HFGMB��w��DX{}���PGODIFk~�D

Z�{b{����}~w�fw�{�f���a��y~}{���{�D

Z�{c{z��w�����wx{�z{���z{���������{��{�W�}{x��D

i�{�wz{�{��B��~�}��z��������{�z{�B����y~�{�x��������{���z
��y~ �{�x�� �w~����{~�{�D Zw�� ~{�|{� «b{�xC ��z mw~��{~���}�C
�x��}{����z«i���{���i����{�>iy~�{�}{�{z��w����?Dl��}{�{~{����z
IFc����{�b{�x�x��}{���zywDHF¤HKc����{�iy~�{�}{�{z��w����D
Z{�Wx�y~����x��z{�{���z{� ��{�]{x
�z{���{z{���z{��i{}{��C
}{x{�DZ�{Wx{�z{���z�||{�|��w��{���{�{���{��{�\�w�{���zc
��{�D
W�y~W�|
�}{���zk�}{�x�{����{��{���{~�{�D



IM

[YaY]bgUaYVY_UbbhaUW\ib[Yb �Z�w{�syBNDgw��w�tw�HFGM

i��{y~����z{�i���w��{�xw�z
lzah{}���w�}{�y~
|����{��{
e||{�x��}

X{�w���}��i���w��{y~�P
Z�{i��{y~�w}{z{�lzai���w��{y~���y~���}]�x^ ��e||{�x��} |��C
z{���z{�lzaCi{���y{��{��{w�a���{���w��G��]{���z~{���C��zi{�C
��y{�{�����>xw���{�{|�{�?��w��D

i��{y~�{��{�Cj{����{i{��{�x{�HFGM
z�{���w}�BGHDBGOD��zHLDFODHFGM����{
z���{���w}�BGJDBHGD��zHNDFODHFGM

Z�{X{�w���}��z�{y~���y~{l{���{���}��|w���z�{h{y~��}{x�{�{w��{�
}{�{����y~{�i���w��{���y~{���}{�>a�w��{�CBk�|w��CBh{��{�CBW�x{�����C
�{�C ��z f|�{}{�{���y~{���}?D [x{��� �{�z{� c��}��{z{� ����~� ��
iy~�{�x{~��z{��{�C��z����w�{�[���y~
z�}��}��{y~�w��w�y~��z{�
]���z��y~{���}|��W�x{�����y~{�z{��z��W��{��{���{�{�D[��{���~{C
��}{j{�����{�{��xw���}���{�j{�DFMNGEOHILLNCF���{�|��z{���y~D

d��j�{||Ce��{�w�
b{����}Pcw��w��{<h�yw�zwX����y~

W�c���w}BGGDFODHFGMB�
z���GODFFk~� z{�d����{||Ce��{�w����
wx{�z��y~{�a������z{�j~{�w8Xw�y~�{�x���w��w}{x{�c����C_���C
�{�w��{��D�~�����}��y~{�k��{��������}z��y~\�w�lw�{��{a���|{�C
��{��8¤ Z��|�������{�z{�Zw��{�x{�d��¤ {��D
X{�z�{�{�a������z\�w�lw�{��{a���|{���{��z{�d��CX{���||{�{�
���{��|wy~{��x��}{�{��{��{�B�{�y~{c{�~�z{��w�x{���w��|~w|C
�{�Xw�y~Cx��DZw���y~�{��{�x{�dw~����}�����{����{���
}��y~�{�C
�{�w��{�z{��w��D
\�w�a���|{���{��lw���{ ����{��GOOIw��}{x��z{�{f~�����~{�w�{����
����{�{��GOOJw�z{�f~�����~{�w�{��{�iy~��{e��{�w��
��}B����{
��w����y~{X��z{}{�{x��w��w}{��zf~�����~{�w��{��z{�d{�����}�{
���{���y~�{�D
«i{�x��~��|{¤ Z�x�����y~�w��{��{�z��y~zw�a�w��~{���x��zz{������C
��{�dw~���}�����{����{���
}��y~{�|�~��z{����dckX{���||{�{��y~
z�{�{���{p{���x{�|��z{��DZ{�~w�x�����{�w���y~{��{�i{�x��~��|{C
}����{���e��w��y~��{Ê{�B��iy~��{��}�{��{����x{����z{���z_�C
|���w����{��x{�zw�a�w��~{���x��z���w��{������{zw�b{x{���
W���w}�{x{���{��{���}{��w��{����z{�X{���||{�~{��D

l���y~w�P
\�DB GKDFODHFGMEwx GFDFF k~� ¤ GNDFF k~� ¤ i�DB GMDFODHFGMB wx GFDFF
k~�¤ GNDFFk~�«b{x{��~�{W��{�}�{���zk��{���
}��y~�{����{��{�
��\�{�x��}D

c�DB GNDFODHFGMB GODFF k~� «���y~���}��y~{ k��{��������} ��� Z���DC
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